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17. Zollerträge
Vorbemerkungen: Die Übersicht a gibt über die tatsächlich erzielten und vom Reichsfinanzministorium 

festgestellten Zolleinnahmen (Isteinnahmen) Aufschluß.
Die Übersichten b und c bringen die Zollerträge zur Darstellung, die durch Multiplikation der jeweils zur 

Anwendung gelangten Zollsätze mit den nach der Handelsstatistik eingeführten und verzollten Warenmengen 
errechnet sind. Diese Zollerträge können mit den Isteinnahmen nicht überoinstimmon, weil die Zollertrags­
berechnung auch die nicht in bar, sondern durch Anrechnung von Einfuhrscheinen beglichenen Zollbeträge 
einschließt, weil sie ferner auf den für die Zwecke der Ilandelsstatistik abgerundeten Einfuhrmengen beruht und 
weil Zollstundungen, nachträglich bewilligte Zollermäßigungen usw. nicht immer berücksichtigt werden können.

Bei dieser Zollertragsberechnung sind außer Betracht gelassen die Ausfuhrzölle, die bei der Ausfuhr von 
gebrauchten Maschinen und Maschinenteilen im Gesamtbeträge von 109 067 JIM erhoben worden sind.

In den Zollertragszahlen der Übersicht c sind bei Weizen, Roggen und Gerste noch Beträge enthalten, die 
durch Hingabe von Einfuhrscheinen beglichen worden sind. Seit dem 1. August 1932 sind an die Stelle der 
Einfuhrschoine Ausfuhrscheine getreten; soweit Zölle infolge Vorlage von Ausfuhrscheinen nicht erhoben worden 
sind, sind sie auch in den Zollertragszahlen nicht enthalten und soweit die Einfuhr infolgedessen vom Zoll 
ganz befreit blieb, ist auch ihr Wert nicht mitberücksichtigt worden. Dies ist bei dem Vergleich mit den 
Zollerträgen der früheren Jahre zu beachten. Näheres über die durch Einfuhrscheine beglichenen Zollbeträge 
für Roggen, Weizen und Gerste sowie über Ausfuhrscheine siehe Ergänzungsheft II zu den »Monatlichen Nach­
weisen über den auswärtigen Handel Deutschlands« 1931 S. 87 und 1932 S. 81 und 82 sowie »Wirtschaft 
und Statistik« 1933 Nr. 12 S. 361.

In die Übersicht b sind die bei der Einfuhr von Antiquitäten und Gegenständen alter Kunst 
(vgl. Anhang 1 zu Übersicht C im Dezemberheft 1932 der »Monatlichen Nachweise über den auswärtigen 
Handel Deutschlands«) erhobenen Zollbeträge nicht auf die Zolltarifabschnitte verteilt, sondern am Schluß in 
einer Summe (25 032MjH) aufgeführt, weil die Zuweisung dieser Waren zu bestimmten Zolltarifabschnitten 
nicht immer möglich ist.

Weiteres über die Zollerträge siehe Ergänzungsheft II zu den »Monatlichen Nachweisen« 1932 S. 66.

a. Zolleinnahmen seit 1901

Im
Rechnungs­

jahr

Zolleinnahmo ab­
züglich der Aus­
fuhrvergütungen 
u. des Betrags der 
in Anrechnung 
genommenen 

Einfuhrscheine
1 000 M.

Zolleinnahmo
auf den 

Kopf der 
Bevölkerung

M

Betrag der in 
Anrechnung 
genommenen 

Einfuhr­
scheine

1 000 M

Im
Rechnungs­

jahr

Zolleinnahmo ab­
züglich der Aus- 
fuhrvergütungen 
u. des Betrags der 

in Anrechnung 
genommenen 

Einfuhrscheine
1 000 m

Zolleinnahme 
auf den 

Kopf der 
Bevölkerung

M

Betrag der in 
Anrechnung 
genommenen 

Einfuhr- 
Scheine

1 000 M

1901 494 388 8,66 15 038 1912 727 991 10,97 126 499
1902 497 589 8,58 15 447 1913 679 322 10,11 168 816
1903 508 340 8,64 21 644 Kalenderjahr 1 000 JtM JIM 1 000 JIM
1904 489 863 8,20 34 266 1926 549 817 8,81 8 501
1906 625 846 10,34 34 734 1926 816 631 12,99 37 682
1906 557 046 9,07 59 602 1927 1 218 467 19,27 21 571
1907 644 745 10,36 55 445 1928 1 140 633 17,93 61 857
1908 545 956 8,65 102 239 1929 1 047 755 15,39 96 266
1909 660 127 10,32 100 372 1930 1 158 502 18,02 89 227
1910 663 320 10,23 123 463 1931 1 077 639 16,68 10 748
1911 733 593 11,18 105 566 1932 1 196 031 18,42 10 074

b. Zollerträge nach Zolltarifabschnitten 
im Kalenderjahr 1932

Zolltarifabschnitt 1 000 
JIM Nr. Zolltarifabschnitt 1 000 

,'RM

Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft 
und andere tierische und pflanzliche Natur- 
orzeugnisse; Nahrungs- und Genußmittel 

Mineralische und fossile Rohstoffe; Mine­
ralöle ................................................................

806 382

8

9

Geflechte und Flechtwaren aus pflanzlichen 
Stoffen mit Ausnahme der Gespinstfasern 

Besen, Bürsten, Pinsel und Siebwaren .. .
208

24

275 623
10 Waren aus tierischen oder pflanzlichen 

Schnitz- oder Formerstoffen..................... 4 969
Zubereitotes Wachs, loste Fettsäuren, Paraf­

fin und ähnliche Kerzenstoffe, Lichte, 11 Papier, Pappe und Waren daraus.............. 3 243

1 Wachswaren, Seifen und andere unter 
Verwendung von Fetten, ölen odor Wachs 
hergcstellte Waren....................................... 2 327

13 Waren aus Steinen odor anderen minera­
lischen Stoffen (mit Ausnahme der Ton­
waren) sowie aus fossilen Stoffen......... 356

Chemische und pharmazeutische Erzeug- 14 Tonwaren ........................................................... 342
nisse, Farben und Farbwaren.................. 4 205 15 Glas und Glaswaren......................................... 1 369

Bearbeitete tierische und pflanzliche Spinn- 16 Edle Metalle und Waren daraus................ 25
Stoffe und Waren daraus; Menschenhaare; 17 Unedle Metalle und Waren daraus............ 11 792
zugerichtete Schmuckfedern; Fächer und 
Hüte................................................................ 34 531

18 Maschinen, elektrotechnische Erzeugnisse, 
Fahrzeuge....................................................... 5 355

Leder und Lederwaren, Kürschnerwaren, 
Waren aus Därmen..................................... 3 073

19 Feuerwaffen, Uhren, Tonwerkzeuge, Kinder­
spielzeug ......................................................... 475

Kautschukwaren................................................ 1 958 Antiquitäten und Gegenstände alter Kunst 25


